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Informationen aus dem Pfarrbüro

De Kontaktstellen sind in den Sommerferien geschlossen.

Die Planungsrechnung liegt in der Zeit vom 06.07. bis 19.07.2026 im Zentralen
Pfarrbüro in Weilburg aus und kann zu den Öffnungszeiten eingesehen werden. 

Bitte beachten Sie, dass die
bestellten Messintentionen

Nächste Gottesdienstordnung
Die nächste Gottesdienstordnung
erscheint am 29.08.2026 für den
Zeitraum von 4 Wochen bis zum
27.09.2026 

Seelsorgetelefon

Bitte geben Sie mögliche
Termine und Messbestellungen
bis 01.08.2026 im Pfarrbüro ab.

In dringenden seelsorglichen
Angelegenheiten erreichen Sie
einen Seelsorger / eine Seel-
sorgerin unter
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Termine und Messbestellungen

Hinweis

beim nächsten Gottesdienst in der
jeweiligen Kirche verlesen werden. 
Es ist auch möglich, dass Sie sich direkt
im Pfarrbüro melden und die Mess -
intention verschieben.

 Tel.: 06471 4923 - 28



Vorwort
Unterwegs sein - äußerlich und innerlich

Kinderwünsche gehen in Erfüllung

Siehe, ich mache alles neu
Fronleichnam in Winkels

Neue Räume für Begegnung + Seelsorge
Einweihung Zentrales Pfarrbüro

Gottesdienstordnung
vom 27. Juni bis 30. August 2026

Schulgottesdienste
zur Einschulung 
und zum Schuljahresbeginn

Termine
Alle wichtigen Termine und
Veranstaltungen unserer Pfarrei

Hochfest Mariä Himmelfahrt
Festgottesdienst am 15. August 2026

Kirche neu erleben
Unser neues Gottesdienstformat
ab September

Familien-Pilgertour
Rückblick Pfingsten und Vorschau
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I NHALT Reisesegen
Gott sei vor mir

Gott sei vor mir,
um mir den Weg zu zeigen.

Gott sei neben mir,
um mich zu begleiten.

Gott sei hinter mir,
um mich zu beschützen.

Gott sei unter mir,
um mich aufzufangen.

Gott sei über mir,
um mich zu segnen.

Gott sei in mir,
um mich wachsen zu lassen.

Amen

von: Volksgut, 
vermutlich aus Irland, 
In: Pfarrbriefservice.de

Bild: Thomas  Arzner,
In: Pfarrbriefservice.de

3



Der Sommer kann uns helfen, neu auf
das Wesentliche zu schauen. Vielleicht
finden wir in der Ruhe der Natur, in
einem guten Gespräch, in einem stillen
Gebet oder in einem Gottesdienst neue
Kraft für Herz und Seele. Vielleicht
entdecken wir neu, dass wahre
Erholung nicht nur dem Körper guttut,
sondern auch im Innerlichen Frieden
schenkt.

Unterwegs sein bedeutet auch, offen zu
bleiben – für Begegnungen, für neue
Erfahrungen und für Gottes leise
Stimme in unserem Leben. Manchmal
spricht Gott nicht in großen Ereignissen,
sondern in kleinen Augenblicken: im
Lachen eines Kindes, im Licht eines
Sommerabends, in der Schönheit der
Schöpfung oder in einem Menschen, der
uns Hoffnung schenkt.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien
im Namen des gesamten Pastoral- und
Verwaltungsteams erholsame Sommer-
tage, sichere Reisen, gute Begegnungen
und viele Momente innerer Ruhe. 

Möge Gott Sie auf all Ihren äußeren und
inneren Wegen begleiten, behüten und
segnen.

Ihr 

 Pater Madhusudhan Rao Goli CM
(Pfarrvikar) 

Unterwegs sein - 
äußerlich und innerlich

Die Sommerzeit hat begonnen. Für viele
Menschen ist sie eine besondere Zeit.
Die Tage sind länger, die Natur zeigt
sich in ihrer ganzen Schönheit, und viele
nutzen diese Wochen für Urlaub,
Erholung oder Begegnungen mit der
Familie und Freunden. Es ist eine Zeit
des Unterwegsseins – äußerlich auf
Straßen, Wanderwegen oder Reisen in
ferne Länder. Doch zugleich kann diese
Zeit auch eine Einladung sein, innerlich
unterwegs zu sein.

Unser Leben selbst ist ein Weg. Jeden
Tag sind wir unterwegs mit unseren
Gedanken, Hoffnungen, Sorgen und
Träumen. Manche Wege gehen wir
voller Freude und Zuversicht, andere
führen durch Unsicherheit, Belastungen
oder Fragen, auf die wir noch keine
Antwort gefunden haben. Nicht immer
ist der Weg leicht. Und doch dürfen wir
als Christen darauf vertrauen: Gott geht
mit uns. Er begleitet uns auf allen
Wegen unseres Lebens.

Gerade die Ferienzeit schenkt uns die
Möglichkeit, ein wenig langsamer zu
werden. Im Alltag sind viele Menschen
oft gefangen in Terminen, Arbeit,
Verpflichtungen und Sorgen. 

Liebe Leserinnen und Leser!
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mit leuchtenden Augen und dankbaren
Herzen, bepackt mit großen und kleinen
Geschenken, nach Hause. Der Dank der
Initiatorinnen Sr. Simone Hachen SAC
von der Caritas Weilburg, Anne Schmitt,
Gemeindereferentin und Silke Langner
vom Pfarrgemeinderat Heilig Kreuz gilt
dem Team „der Tafel“, insbesondere
Herrn Schüller, allen Unterstützerinnen
und Unterstützern wie den Rotariern
und dem Lions Club, allen Gästen des
Frühlingsmarktes, die einen Kinder-
wunsch erfüllten, der Stadt Weilburg für
das zur Verfügung stellen eines
Stellplatzes während des Marktes und
allen, die dazu beigetragen haben, dass
diese Aktion möglich wurde. 

Kinderwünsche gehen in Erfüllung

Die kath. Pfarrgemeinde Hl. Kreuz in
Weilburg hatte in Zusammenarbeit mit
der Caritas Weilburg im Rahmen des
Frühlingsmarktes auf dem Markplatz
Menschen geworben, um Kindern,
deren Eltern berechtigt sind, in „der
Tafel“ einzukaufen, einen Geschenke-
wunsch zu erfüllen. Dazu wurden 67
Wünsche von Kindern bis 16 Jahren
gesammelt und am Frühlingsmarkt
verteilt. Am Mittwoch, den 27. Mai und
Freitag, den 29. Mai fand die Übergabe
der Geschenke an die Kinder am Platz
vor der kath. Kirche in Weilburg statt. 

Pfarrer Fieseler spendierte den Kindern
dazu  noch  ein  Eis.  Alle  Kinder  gingen 
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Das Fronleichnamsfest erinnert an das
Geheimnis der Eucharistie, dessen
Ursprung im Gründonnerstag liegt. Beim
Letzten Abendmahl schenkte Jesus
seinen Jüngern Brot und Wein und gab
sich selbst als Zeichen seiner Liebe und
bleibenden Gegenwart. Dieses
Geheimnis stand auch in diesem Jahr im
Mittelpunkt der Feier.

Pfarrer Frank Fieseler zelebrierte den
Festgottesdienst. Pater Madhusudhan
Rao Goli CM konzelebrierte. Diakon
Michael Schönberger und Gemeinde-
referentin Britta Höhler gestalteten den
Gottesdienst ebenfalls mit und trugen
gemeinsam mit Pfarrer und Pater
abwechselnd das Allerheiligste,
begleitet von den Kommunionkindern,
zu den vier Altären, wo den Gläubigen
jeweils der eucharistische Segen
gespendet wurde.

Die diesjährige Feier stand unter dem
Leitwort der ökumenischen Jahres-
losung: “Siehe, ich mache alles neu.”

Fronleichnam in Winkels gefeiert

In diesem Jahr feierte unsere Pfarrei
das Fronleichnamsfest am Kirchort
Mariä Geburt in Winkels. Viele Gläubige
aus allen Kirchorten unserer Pfarrei
kamen zusammen, um dieses
besondere Glaubensfest gemeinsam zu
begehen.

Der Ortsausschuss Winkels hatte mit
zahlreichen Helferinnen und Helfern die
Prozession sowie das anschließende
Mittagessen vorbereitet. Mit viel Liebe
zum Detail waren die vier Altäre
aufgebaut und festlich geschmückt
worden. Bunte Blumenteppiche und die
thematische Gestaltung der Altäre
verliehen dem Fest einen würdigen und
feierlichen Rahmen.

Obwohl die Wettervorhersagen wenig
Hoffnung machten, blieb es während
des gesamten Gottesdienstes und der
Prozession trocken. So konnte die
Gemeinde betend und singend durch
die Straßen von Winkels ziehen und
ihren Glauben öffentlich bezeugen.
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(Offb 21,5). In der Festpredigt wurde
deutlich, dass diese Worte ursprünglich
an christliche Gemeinden gerichtet
waren, die mit Unsicherheiten und
Herausforderungen zu kämpfen hatten.
Gerade deshalb sind sie auch heute eine
Ermutigung für Kirche und Gemeinde.
Gott verspricht keine Welt ohne
Konflikte und keine Kirche ohne
Veränderungen. Er verheißt vielmehr
seine Gegenwart mitten in allem, was
Menschen bewegt. Neuwerden beginnt
dort, wo Menschen miteinander im
Gespräch bleiben, einander zuhören,
Vertrauen schenken und gemeinsam
nach Wegen für die Zukunft suchen.

Fronleichnam macht diese Zusage
sichtbar: Christus bleibt nicht fern,
sondern geht mit seinem Volk durch die
Straßen und Wege des Alltags. Er stärkt
die Gemeinschaft und begleitet die
Menschen auf ihrem Weg. So wurde die
Prozession auch zu einem Zeichen des
Miteinanders in unserer Pfarrei und der
Hoffnung auf eine gute gemeinsame
Zukunft.

 

Musikalisch wurde der Festgottesdienst
und die Prozession vom Winkelser
Blasorchester festlich begleitet. An den
Altären gestalteten der Kirchenchor St.
Michael Mengerskirchen, der MGV
Frohsinn Mengerskirchen sowie die
Gruppe „Intermezzo“ die Feier mit ihren
Liedbeiträgen.

Ein herzlicher Dank gilt dem Ortsaus-
schuss Winkels, allen Helferinnen und
Helfern, den Kommunionkindern, den
Musikerinnen und Musikern, den
Sängerinnen und Sängern, den
Himmelträgern, dem Küster, den
Messdienerinnen und Messdienern, der
Feuerwehr sowie allen, die zum
Gelingen dieses schönen Fronleich-
namsfestes beigetragen haben. Durch
ihr Engagement wurde sichtbar, was
Fronleichnam ausdrücken möchte:
Christus ist mitten unter uns und
verbindet uns als Gemeinde.

Bild: Gabriele Trägner-Friedrich
In: Pfarrbriefservice.de
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Neue Räume für Begegnung und Seelsorge
Zentrales Pfarrbüro und saniertes Pfarrhaus eingeweiht

Nach rund einem Jahr Bauzeit hat die
Pfarrei Heilig Kreuz Oberlahn ihr
erweitertes Zentrales Pfarrbüro sowie das
energetisch sanierte Pfarrhaus offiziell
eingeweiht. Zahlreiche Gemeindemit-
glieder, Vertreter der kirchlichen Gremien
sowie Gäste aus Politik und Bauwesen
waren zur Feierstunde gekommen, um das
abgeschlossene Bauprojekt gemeinsam zu
feiern.

Unter den Gästen begrüßte Pfarrer Frank
Fieseler den Bürgermeister der Stadt, Dr.
Johannes Hanisch, den verantwortlichen
Architekten Markus Bardenheier sowie
Vertreterinnen und Vertreter des Pfarr-
gemeinderates und des Verwaltungsrates.
Viele Gemeindemitglieder nutzten die
Gelegenheit, die neugestalteten Räume
erstmals zu besichtigen.

In seiner Ansprache erinnerte Pfarrer
Fieseler an die Bauzeit von Oktober 2024
bis September 2025. Aus vielen Ideen,
Planungen und handwerklichen Leistungen
sei etwas entstanden, das künftig den
Menschen dienen solle. Dabei betonte er,
dass ein Pfarrbüro weit mehr sei als ein Ort
der Verwaltung. Vielmehr sei es häufig die
erste Anlaufstelle für Menschen in
unterschiedlichen Lebenssituationen – bei
freudigen Anlässen ebenso wie in
schwierigen Zeiten.

„Am Ende sind nicht die Mauern das
Entscheidende, sondern das Leben, das in
ihnen stattfindet“, sagte Fieseler. Die
neuen Räume sollten Orte der Begegnung,
des  Zuhörens  und  der Unterstützung sein
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und damit den pastoralen Auftrag der
Kirche sichtbar machen.

Ein besonderer Dank galt Architekt Markus
Bardenheier, den beteiligten Handwerks-
betrieben sowie den Mitgliedern des Ver-
waltungsrates und des Pfarrgemeinderates,
die das Projekt über viele Monate begleitet
hatten. Ebenso würdigte der Pfarrer die
Unterstützung durch öffentliche Förder-
mittel, die insbesondere die energetische
Sanierung des Gebäudes ermöglichten.

Im Anschluss an die Ansprachen segnete
Pfarrer Fieseler die neuen Räumlichkeiten.
Dabei bat er um Gottes Segen für alle
Menschen, die dort arbeiten, Rat suchen
oder Gemeinschaft erfahren werden.

Bei einem Rundgang durch das Gebäude
konnten sich die Besucherinnen und
Besucher anschließend ein Bild von den
Baumaßnahmen machen. Die neuge-
stalteten Räume verbinden moderne
Arbeitsbedingungen mit einer nachhaltigen
Bauweise und schaffen zugleich eine
einladende Atmosphäre für Mitarbeitende
und Gäste.

Mit der Einweihung des Zentralen
Pfarrbüros und des sanierten Pfarrhauses
ist für die Pfarrei Heilig Kreuz Oberlahn ein
bedeutendes Zukunftsprojekt erfolgreich
abgeschlossen worden. Die neuen
Räumlichkeiten sollen dazu beitragen, dass
kirchliches Leben auch künftig nah bei den
Menschen bleibt und gute Bedingungen für
Seelsorge, Begegnung und Verwaltung
bietet.
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Am „dicke Baam“, einer rund 500 Jahre
alten, mächtigen Linde, steht ein Kreuz,
das an die ehemalige Abteikirche „Zum
heiligen Kreuz“ erinnert. Dort haben wir
uns bei einer kleinen Rast gestärkt und
dann in einer Andacht die
Pfingsterzählung gehört. Silke Langner
regte die Pilgergemeinschaft zum
Nachdenken an: Was wäre, wenn
Pfingsten heute wäre? Wie könnten die
Jüngerinnen und Jünger heute die frohe
Botschaft in den Sprachen der heutigen
Menschen verkünden? Und schließlich:
Welche Gaben gibt Gott jedem von uns
persönlich durch den Heilige Geist?

Auf einem Pfad der Stille haben wir
darüber nachgedacht, was unsere
persönlichen inneren Stärken sind, die
wir auch zum Wohle anderer einsetzen
können und uns anschließend darüber
ausgetauscht. Gestärkt durch Gebet und
Segen, haben wir uns schließlich auf den
Weg zurück in den Alltag gemacht.

Der Termin für die nächste Familien-
Pilgertour steht schon fest: Am
Sonntag, den 27.09.2026 um 14:30 Uhr
sind alle Interessierten herzlich
eingeladen. Wir gehen vom Sportplatz
Drommershausen aus durch Feld und
Wald zum ehemaligen Kloster
Pfannstiel. 

Ein kleiner Hinweis zum Schluss: Bei
unseren Familien-Pilgertouren sind
Menschen ohne eigene Kinder genauso
gemeint und willkommen wie Familien
mit Kindern. 

Familien-Pilgertour Pfingsten 2026
Unterwegs mit dem Heiligen Geist rund um Mengerskirchen

Am Pfingstsonntag waren wir auf
unserer ersten Familien-Pilgertour mit
dem Heiligen Geist unterwegs. Mit Start
und Ziel in Mengerskirchen, führte uns
der Pilgerbegleiter Dirk Bruno Behr auf
einem Rundweg durch Felder und
Wiesen und wir haben uns an mehreren
Stationen mit dem Wirken des Heiligen
Geistes beschäftigt. 

Bei unserem ersten Stopp an einer
großen Wildblumenwiese haben wir uns
von den dort blühenden Pusteblumen
inspirieren lassen. So, wie der Wind die
Samen der Pusteblumen über das Land
trägt und daraus dann neue
Löwenzahnblumen entstehen, so wirkt
die Geistkraft Gottes in den Menschen
und diese geben die frohe Botschaft
von Jesus Christus und den Glauben
einander weiter.
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Kontakt Heilig Kreuz Oberlahn

Zentrales Pfarrbüo Weilburg
Frankfurter Str. 8, 35781 Weilburg
Tel-Nr.:      06471 4923-0
Mail:         pfarrbuero@heiligkreuz-oberlahn.de

Pfarrer Frank Fieseler
f.fieseler@heiligkreuz-oberlahn.de 

Pater Madhusudhan Rao Goli CM
m.goli@heiligkreuz-oberlahn.de 

Diakon Michael Schönberger
m.schoenberger@heiligkreuz-oberlahn.de 

Britta Höhler, Gemeindreferentin
b.hoehler@heiligkreuz-oberlahn.de 

Anne Schmitt, Gemeindereferentin
a.schmitt@heiligkreuz-oberlahn.de 

Andreas Albert, Gemeindereferent i.R. 

Gisela Voss, Klinikseelsorgerin
Kreiskrankenhaus Weilburg 

06471 4923-15

06471 4923-16

06471 4923-17

06471 4923-18

06471 4923-19

06471 4923-0

06471 313-718

Kontaktstelle Mengerskirchen
Poststraße 1
Tel-Nr.:      06476 419663

Kontaktstelle Waldernbach
Bitz 4
Tel-Nr.:      06476 9150490

Öffnungszeiten 
Mo, Di, Mi Fr  09.00 bis 12.00 Uhr
Mo, Di, Do      14.00 bis 16.00 Uhr
Mi                    16.00 bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten 
Di                     08.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten 
Mo                   14.30 bis 16.30 Uhr

Bankverbindung
Kreissparkasse Weilburg - IBAN DE18 5115 1919 0101 0110 62
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